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SCHNELL SCHNELLER EXPRESS
Anke Brunn kommt für „Dr.“ Bögner
Köln – Nachdem Kulturpolitiker Hans-Georg
Bögner (SPD) wegen eines gekauften Doktor-
titels sein Ratsmandat niedergelegt hat, folg-
te ihm nun die frühere Wissenschaftsmini-
sterin Anke Brunn (SPD) als Aufsichtsrats-
vorsitzende der KölnMusik (Philharmonie).

Engpass auf dem Kölner Ring
Köln – In der Nacht zum Samstag stehen auf
der A 3 bei Mülheim in beide Richtungen nur
zwei von drei Fahrstreifen zur Verfügung:
Die Deutsche Bahn AG lässt Teile für eine Be-
helfsbrücke anliefern. Am Sonntag verlässt
ein Groß-Kran die Baustelle. Dann gibt es
wieder Einschränkungen.

Dauerlauf im Severinsviertel
Köln – Am Sonntag startet der KVB-Dauer-
lauf im Severinsviertel. Die Veranstaltung
findet zum 25. Mal statt. Los geht‘s um 12.30
Uhr an der Severinstorburg. 1600 Teilnehmer
laufen dreimal einen Rundkurs durchs Veedel
über insgesamt 10 Kilometer. Die Busse 106,
132 und 133 werden umgeleitet.

Radlerin schwer verletzt
Köln – Eine 23-jährige Radfahrerin ist in
Mülheim schwer verletzt worden. Sie fuhr
verbotenerweise über den Bürgersteig, als ein
Autofahrer (40) mit seinem Rover aus einer
Tiefgarage kam und die Frau erfasste. 

WIR GRATULIEREN

Geburtstag? Jubiläum? Beförderung? Hochzeit?
Wenn  Sie jemandem gratulieren möchten, melden Sie

sich unter: ☎ 02 21/2 24-24 40 • Fax: 02 21/2 24-21 36
E-Mail: koeln@express.de

… zum Geburtstag
Luisa Hachen (Siegburg) zum1., Lisa-Marie Gulich
(Flittard) zum9., Fabian Puchert zum 12., Christoph
Burscheidt (Stommeln) zum 14., Kathrin Gabriel
(Windeck) zum 30., Bohumila Balzer zum 37., Eberhard
Salker (Fettweiß) und Sonia Termini (Buchforst) zum
40., Jakop Schellenberg (Longerich), Lea Haas
(Mülheim) und Doris Monhof (Mülheim) zum 44.,
Margret Jung-Moll (Zollstock) und Marita Lambertz
(Efferen) und Brigitte Musiol (Höhenhaus) zum 50.,
Conni Beyer (Rodenkirchen) zum 51., Georg Pfeil
(Stammheim) und Willi Becker (Rommerskirchen) zum
58., Herbert Krämer (Rath) zum 60., Klaus Stupp
(Widdersdorf) und Karin Zegen (Neuehrenfeld) zum
70., Heiner Mühr (Dellbrück) zum 73., Joseph Schlösser
(Bickendorf) zum 75., Margret Schorn zum 77., Irmgard
Herzog (Neubrück) zum 79., Josef Ragas (Höhenhaus)
zum 80., Hans Volk (Kalk) zum 81. Geburtstag,
… zum Namenstag
allen, die Wilfried oder Marion heißen,
… zum Hochzeitstag 
Claudia und Günter Händler aus Flittard zum 20., Hel-
ga und Dieter Mergenbaum aus Dormagen zum 39.,
Gisela und Dieter Michael aus Nippes zum 45. Hoch-
zeitstag, Alexandra & Dietmar Tüschenbönner aus
Much zum 5. Hochzeitstag.

… dem Baby des Tages
Rahmann Kaan kam im Kran-
kenhaus Weyertal mit einem

Gewicht von 3880 Gramm
und 51 cm um 10:11 Uhr zur

Welt. Mama Fatma, Papa
Cevdet sowie die zwei Ge-

schwisterchen freuen sich.

… dem Brautpaar
des Tages

Annelie (49) und Frank
Poschadel (55) lernten

sich als Nachbarn ken-
nen, nun wird geheira-

tet. Herzlichen
Glückwunsch.

Fotos:T. Göllner

Köln – Als Osama A. (26) ges-
tern mit seinem 274-PS-Audi
am Neumarkt von der Polizei
gestoppt wurde, war er sicht-
lich nervös. Doch er beruhigte
sich schnell, als der Polizist
meinte: „Sie sind statt der er-
laubten 30 km/h mit 42 km/h
von uns gemessen worden.
Das macht 25 Euro.“

Damit galt der junge Mann
nicht als typischer Raser, er
hatte einfach einen Moment
nicht aufgepasst. Deshalb
sagt er auch: „Es ist okay,
dass die Polizei kontrolliert,
sonst fährt bald jeder, wie er
will.“

Die Beamten hatten sich
Donnerstagmittag am Neu-

markt postiert – kein Schwer-
punkt für Raser-Unfälle.
„Aber ein Ort, an dem viel
Verkehr fließt und daher eine
gewisse Disziplin sein muss“,
so Polizeihauptkommissar
Mario Lüth.

Und so tappte auch Mini-
Fahrer Tim D. in die Laser-
Falle. Auch er musste 25 Euro
zahlen. Auch er war einsich-
tig, schaute sich sogar ein
Schockvideo im Polizeibus
an. „Das wirkt schon, wenn
man sieht, dass man im Not-
fall einfach zu spät zum Ste-
hen kommt. Ich bin kein typi-
scher Raser. Aber es ist gut,
wenn man hin und wieder an
die Regeln erinnert wird.“

Ein Autofahrer schaut sich ein
Schockvideo im Polizeibus an.

Neumarkt: Polizei zeigt
Schock-Video

Polizistin Gaby Klaar hat einen Au-
tofahrer im Visier. Fotos: Käsmacher

Schock-Oper entschärft
Köln – Zahlreiche „erkrankte“ Chormitglie-
der der bereits vor ihrer Premiere am 2. Mai
umstrittenen Oper „Samson et Delila“ haben
sich entschlossen, doch bei der Inszenierung
von Tilman Knabe mitzuwirken. Wie ein
Opernsprecher erklärte, sei der Kritik der
Choristen durch szenische Änderungen
Rechnung getragen worden. Viele Szenen
der Oper waren den Sängern zu brutal.

Neues von Offenbachs
Köln – Es war eine Sensation, die Prof. Dr.
Klaus Wolfgang Niemöller von der Universität
zum Thema „Musikstadt“ mitteilte: Für 750
000 Euro hat man von einem Sammler in Paris
ein 440-seitiges Buch mit Musik von Isaak Of-
fenbach gekauft. Er hat 1838 „Israels Auszug
aus Ägypten“ vertont – und mit seinem später
berühmten Sohn Jacques in Deutzer Kneipen
gespielt.

Von KRISTIN SCHMIDT
Köln – IT-Techniker, Me-
tallbauer oder Chemiela-
borant – alles typische
Männerberufe. Von we-
gen! Genau dieses Vorur-
teil will die bundesweit
organisierte Berufsorien-
tierungs-Initiative „Girl‘s
Day“ aus dem Weg räu-
men. Auch in Köln öffne-
ten 2009 wieder zahlrei-
che Unternehmen, Be-
triebe und Behörden ihre
Labore, Büros und Werk-
stätten, um interessierten
Schülerinnen bisher eher
frauenuntypische Berufe
vorzustellen. EXPRESS
hat einige Mädels am 9.
„Girl’s Day“ begleitet.

Heftig zur Sache ging‘s für die 26 Mäd-
chen, die bei der Bundespolizei nicht nur
lernten, wie man Fingerabdrücke nimmt,
Spuren sichert oder einen Diensthund
führt. In voller Körperschutzmontur, be-
waffnet mit Schild und Schlagstock üb-
ten sie, wie man „Demonstranten“ in
Schach hält. Fotos: Schwaiger, Krämer

Einmal wie ein richtiger Reporter fühlen: Carina (13), Chia-
ra (12) und „Alibi-Mann“ Samuel (13) besuchten gestern
die EXPRESS-TV-Redaktion und befragten Passanten nach
ihren schönsten Erlebnissen in 60 Jahren Bundesrepublik.

Am Schraubstock feil-
ten Sarah (14), Sabrina
(13), Michelle (14) und
Britta (14) (v.l.) an ihren
Metallarmbändern, be-
vor sie graviert wur-
den. Bei der Hand-
werkskammer wurden
die Bereiche Metallver-
arbeitung, Zahntech-
nik und Augenoptik
vorgestellt.

Wie ein PC von innen
aussieht, wie man ihn
auseinander und wie-
der zusammen baut
und wie man eine ei-
gene Homepage er-
stellt, lernten die Schü-
lerinnen bei der Soft-
ware-Firma „Flow
Fact“. Sie bildet Fach-
informatiker und IT-
Systemkaufleute aus.

MMääddcchheenn aann ddiiee
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Köln – Gestern wurde offiziell der Grund-
stein für den „Hippodom“, die afrikanische
Flusslandschaft im Kölner Zoo, gelegt. Die
Zoovorstände Theo Pagel und Christopher
Landsberg sehen das ehrgeizige Projekt in
einer Linie mit Urwaldhaus, Tropenhaus
und Elefantenhaus. Der gut 60 mal 60 Me-
ter große Hippodom soll Flusspferde, Kro-
kodile und Antilopen beherbergen. Beson-
derer Clou: Flusspferde und Krokodile kön-
nen auch unter Wasser beobachtet werden,
weil die Besucher auf tiefergelegten Gän-
gen durch dicke Scheiben in die Wasser-
becken gucken können. „Das Hippohaus
wird das Highlight zum 150-jährigen Be-
stehen des Zoos im nächsten Jahr“, ist Pa-
gel sicher. 12,5 Millionen Euro Baukosten
sind für das Projekt veranschlagt.

Christopher Landsberg (l.),Theo Pagel
(M.) und OB Fritz Schramma (CDU, r.)
legen den Grundstein. Foto: Rákóczy

Hippohaus-
Grundstein  

www.flowfact.de

